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  Kurzbeschrieb Netzwerk 2016-2020 
 
 

Sinn und Zweck des Netzwerks 
Netzwerke sind Beziehungsgeflechte von Personen und Systemen, in denen Austausch und 

Kooperationen möglich werden. Das Netzwerk Frühe Förderung ist ein wichtiges Mittel, unsere 

Ziele in der Frühen Förderung zu erreichen. 

In der Aufbauphase des Netzwerks, 2012 bis 2015, wurden die wichtigen Zusammenarbeitspart-

ner gewonnen und zur Teilnahme motiviert. Der Sinn und Nutzen dieses Netzwerks wurde für 

alle Teilnehmenden schnell ersichtlich. Dies ist eine wichtige Voraussetzung für die weitere 

Zusammenarbeit.  

Handlungsbedarf besteht in der Zielklarheit, in der Entwicklung gemeinsamer Haltungen sowie 

in der Partizipation der Teilnehmenden. Diesen Herausforderungen wird sich die Stadt Luzern 

die nächsten fünf Jahre widmen. 

 

Ziele 

Visionen, langfristige Ziele 

 Eine gezielte Förderung trägt dazu bei, allen Kindern, insbesondere Kindern aus bildungs-

fernen und aus sozial benachteiligten Familien, den Zugang zur Bildungskultur im Vorschul-

alter zu erleichtern und damit ihre Bildungschancen nachhaltig zu verbessern. 

 Durch eine gute Zusammenarbeit und gemeinsames Handeln aller Akteure der Frühen För-

derung werden bei Bedarf, Kindern im Vorschulalter ihrer individuellen Entwicklung und Le-

benssituation angepasste Förderangebote vermittelt. 

Detailziele 

 Die Visionen und Ziele der Frühen Förderung sind definiert.  

 Zwischen den Akteuren besteht eine gemeinsame Sprache und Haltung.  

 Die Identifikation und Verantwortung der Akteure ist gestiegen. 

 Das Know-how und Engagement der Akteure/Innen ist mobilisiert und wird im Netzwerk 

eingebracht.  

 

Zielgruppen 
 Städtische und private Institutionen und Verbände, weitere beteiligte Akteure im Rahmen 

der Frühen Förderung. 

 

Netzwerkstrategie  

 

Die Stadt Luzern koordiniert das Netzwerk und die daraus entstehenden „Projektnetze“, dies 

sind z. B. temporäre, themenspezifische Arbeitsgruppen oder interdisziplinäre Projekte. Die 

Fachgruppe besteht aus Expert/innen aus der Stadt Luzern und unterstützen sowohl die Koordi-
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natorin der Stadt wie auch die Projektnetze. Die sorgfältige Kommunikation ist für das Netzwerk 

von zentraler Bedeutung. Sie werden mittels Homepage, Newsletter und Netzwerkanlass sicher-

gestellt. Letzterer wird auch genutzt, um gemeinsam Ziele in der Frühen Förderung in der Stadt 

Luzern zu formulieren und die Zusammenarbeit zu stärken.  

 

Massnahmen zur Weiterentwicklung des Netzwerks  
Die Weiterentwicklung des Netzwerks erfolgt in drei Phasen.  

 

1. Networking weiterführen und ausbauen (bis 2016) 

Die Netzwerkanlässe werden für die Weiterentwicklung des Netzwerkes Frühe Förderung ge-

nutzt. Ein besonderer Fokus wird auf didaktische Methodenanwendungen an den Netzwerkan-

lässen gelegt, welche den Austausch, das Kennenlernen und somit das gegenseitige Vertrauen 

zusätzlich fördern. 

Phasenziele: Mobilisation, Kennenlernen, Partner sondieren, Netzwerk formieren 

 

2. Visionen und Ziele festlegen (2016 bis 2017)  

Gemeinsame Visionen, Zielklarheit und -akzeptanz ist eine wichtig Voraussetzung für die Stär-

kung des Common Ground. Diese gemeinsame Sprache und damit verbundene Haltung ist die 

Grundlage für erfolgreiche zielführende Handlungen und Kooperationen. In dieser Programm-

phase sollen die Visionen und Ziele der Stadt gemeinsam diskutiert werden.  

Phasenziele: Bilder in den Köpfen und Herzen, Sinngebung, Energie ins Netzwerk  

 

3. Kooperation und Kollaboration regeln und unterstützen (2017 bis 2018)  

Wer mit wem arbeitet um welches Ziel zu erreichen, wird hier definiert. Noch nicht festgelegte 

Prozesse und Spielregeln werden klar. Erst verbindliche Kollaborationen können effektiv die 

Erreichung der langfristigen Ziele  bewirken. Diese Phase braucht viel Zeit und Sorgfalt. Wichtige 

Gefässe dazu sind die Fachgruppe sowie temporäre, interdisziplinäre Projektnetze. 

Phasenziele: Win-Win Situationen schaffen, Verbindungen und Beziehungen definieren 

 

 
 
 
 

 

 

 

 

 
 
Kontakt 
Stadt Luzern 
Kinder Jugend Familie 
Monika Hürlimann 
Bereichsleitung Vorschulalter 
Kasernenplatz 3, Postfach 7860 
6000 Luzern 7 
 
Telefon 041 208 87 05 
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